
 
 

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise am Donnerstag, 
27. Oktober 2016 zum Thema "Wenn das Vergessen nicht gelingen will... - 
Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen" 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 im Matthias-Ehrenfried-Haus ein. 
Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema "Wenn das Vergessen nicht gelingen will...- 
Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen". Gemeinsam mit Gisela Höhl 
(Wildwasser Würzburg e.V.) wollen wir den Fragen nachgehen, wie sich Merkmale für eine 
Traumatisierung erkennen lassen, ab wann professionelle Hilfe in Anspruch genommen 
werden muss bzw. an welche Beratungsstelle man sich bei Verdacht auf Traumatisierung 
wenden kann. Schließlich wollen wir gemeinsam Strategien entwickeln, traumatisierten 
Asylbewerbern ein stabiles Umfeld zu schaffen. Alle weiteren Informationen finden Sie in der 
angehängten Einladung - bitte beachten Sie hierbei auch den neuen Veranstaltungsort! 
Um besser planen zu können, freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Oktober 2016. Darüber hinaus freuen wir 
uns wieder auf einen interessanten und konstruktiven Austausch mit Ihnen.  

  
 
 

2. "Der Prophet Mohammed" - Mittagsgebet und anschließende Begegnung in der 
DITIB-Moschee Merkez Camii am 09. Oktober 2016 
Die DITIB-Moschee Merkez Camii (DITIB ist der Dachverband für die Koordination der 
religiösen, sozialen und kulturellen Tätigkeiten der angeschlossenen türkisch-islamischen 
Moscheegemeinden) lädt am Sonntag, den 09. Oktober 2016 um 13:30 Uhr herzlich zum 
gemeinsamen Mittagsgebet und anschließender Begegnung in die Äußere Aumühle 11 
(97076 Würzburg) ein. Die Gespräche im Anschluss an das Gebet stehen unter dem Motto 
"Der Prophet Mohammed" und bieten die Möglichkeit des gegenseitigen Kennenlernens 
unterschiedlicher Religionen und Kulturen, aber auch dem Austausch kontrovers diskutierter 
Themen von Bürgerinnen und Bürgern muslimischen und anderen Glaubensrichtungen. 
Interessenten aus Stadt und Landkreis Würzburg sind herzlich willkommen 
 
 
3. Vortrag "Basiswissen Islam" am 19. Oktober 2016 
Mit beiliegender Einladung möchten wir Sie gerne auf den Vortrags- und Gesprächsabend 
"Basiswissen Islam - Religiöse Grundlagen - Entwicklungen - aktuelle Herausforderungen" 
am Mittwoch, den 19. Oktober 2016 um 20:00 Uhr aufmerksam machen. Die Veranstaltung 
findet im Jakobushaus in Gaukönigshofen (Kirchplatz 2) statt und wird von der Domschule 
Würzburg in Kooperation mit der Pfarreiengemeinschaft Gaukönigshofen organisiert. 
Referentin des Abends ist Dr. Gabriele Lautenschläger, die als Beauftragte für interreligiösen 
Dialog im Bistum Würzburg tätig ist.  

  

 

4. Seminar "Arbeiten mit Jugendlichen in der Migrationsgesellschaft" vom 24. bis 26. 
Oktober 2016 
Der Bezirksjugendring lädt vom 24. bis 26. Oktober 2016 herzlich zum Seminar "Arbeiten mit 
Jugendlichen in der Migrationsgesellschaft - Hilfe, Haltung, Handwerkszeug" in die 
Jugendbildungsstätte Unterfranken in der Berner Straße 14 (97084 Würzburg) ein. Auf die 
Teilnehmer warten spannende Themen und Vorträge, wie z.B. "Chancen und 
Herausforderungen verschiedener Herkunftskulturen", "Umgang mit der Vielfalt in der 
Jugendgruppe" und vieles mehr. Das Seminar thematisiert die Chancen und 
Herausforderungen von herkunftsbedingter Vielfalt und bietet Platz für den Austausch von 
Erfahrungen, Fragen und Ängsten. Teilnehmer aus Unterfranken können die Seminarkosten 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  


 
es gibt belastende Lebensereignisse, die sehr große Angst mit absoluter Hilflosigkeit bis hin 


zur Ohnmacht auslösen. Diese Ereignisse nennt man „Trauma“. Häufig treten die Folgen von 


traumatisierenden Erfahrungen geflüchteter Menschen dann auf, wenn sie in Deutschland 
angekommen und vermeintlich Sicherheit gefunden haben. Auch wenn die Gefahr längst 


vorüber ist, fühlen sich traumatisierte Personen nicht mehr sicher, sie kommen kaum zur 
Ruhe, sind schreckhaft und übermäßig wachsam. Erinnerungen an die belastenden 


Ereignisse können ungewollt in Albträumen oder sogenannten Flashbacks auftreten. Die 
Überflutung mit Trauma-Erinnerungen wird teils so stark erlebt, als ob sich der Betroffene 


wieder in der Situation befindet, in der er um sein Leben fürchten musste.  


Auch ehrenamtlich Engagierte können durch ihren großartigen Einsatz für die Geflüchteten 
vor Ort ein sicheres Umfeld schaffen, in dem sich die Asylbewerber aufgehoben fühlen.  


Für die Helferkreise ergeben sich jedoch auch viele Fragen: Wie lassen sich Merkmale für 
eine Traumatisierung erkennen? Ab wann muss professionelle Hilfe in Anspruch genommen 


werden? An welche Beratungsstellen kann ich mich bei Verdacht auf Traumatisierung 


wenden? Welche Unterstützung kann ich anbieten, einem traumatisierten Asylbewerber ein 
stabiles Umfeld zu schaffen?  


Gemeinsam mit Gisela Höhl (Wildwasser Würzburg e.V.) wollen wir diese und weitere 
Fragen beantworten.  


 
Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 


„Wenn das Vergessen nicht gelingen will…  
- Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen“  


am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  
im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Oktober 2016.  


 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 
 


Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org





- 2 - 


In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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in Höhe von 230,- Euro inklusive Verpflegung und Übernachtung vom Bezirksjugendring 
Unterfranken vollständig erstatten lassen. 
Weitere Informationen zum Seminar, die Möglichkeit zur Anmeldung und Kostenerstattung 
können Sie dem beiliegenden Flyer entnehmen.  

  
 
 

5. "Auf dem Weg - Lieder für den Lebensweg" Benefizkonzert am 29. Oktober 2016 
"Auf dem Weg - Lieder für den Lebensweg" ist das Motto des Konzertes der christlichen 
Liedermacherin Stefanie Schwab am Samstag, den 29. Oktober 2016 um 19:30 Uhr im 
Kloster Oberzell. Mit Leichtigkeit, Humor und Leidenschaft besingt die Musikerin, die Licht- 
und Schattenseiten des Lebens und begleitet sich dabei selbst am Klavier, dem Akkordeon 
oder der Gitarre. In ihrer Musik finden sich Einflüsse aus Klassik, Jazz, Bues, Pop und Folk. 
Der Eintritt ist frei, jedoch sind Spenden für das Projekt "Salam - Unterstützung für 
traumatisierte Flüchtlinge" herzlich willkommen.  
Weitere Informationen finden Sie in beigefügtem PDF oder unter www.stefanieschwab.de 

  
 
 

6. "Deutsch lernen" - Ein Projekt von Studierenden der Uni Würzburg 
Jeden Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr laden Studierende der Uni Würzburg zum 
gemeinsamen Deutsch lernen ins Matthias-Grünewald-Gymnasium im Zwerchgraben 1 
(97074 Würzburg) ein. Der Unterricht ist für die Teilnehmer kostenfrei und richtet sich an 
alle, die ihre Deutschkenntnisse vertiefen, erweitern oder Grundlagen lernen möchten. 
Interessenten können immer gerne dazu kommen.  
 
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01522 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
 
 

http://www.stefanieschwab.de/
mailto:mailto:%20t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/
http://www.caritas-wuerzburg.org/



 


 


 


 
 
 
 


Die Themen Flucht und Zuwanderung stehen 
im Mittelpunkt unserer Gesellschaft und wer-
den weiter an Bedeutung gewinnen.  


Hilfe  
 Thematisieren von Ängsten, Vorbehalten und  


Herausforderungen 


 Aufgreifen von Fragen, Sorgen, Problemen 


 Umgang mit den Aspekten internationaler Vielfalt  


 Erarbeiten von Sicherheit u. Handlungskompetenz 
 


Haltung 


 Entwicklung einer Position und Handlungs-
kompetenz in Bezug auf die eigene Befremdung 


 


Handwerkszeug 
 Arbeitshilfen und Methoden für die Praxis 


 


Das Seminar thematisiert die Chancen und Heraus-
forderungen von herkunftsbedingter Vielfalt und  
bietet Platz für den Austausch von Erfahrungen,  
Fragen und Ängsten.  
 


Auch die eigene Befremdung wird thematisiert. 
Schließlich kommt der eigenen Einstellung und Hal-
tung eine Schlüsselrolle für ein positives Miteinander 
in herkunftsgemischten Gruppen zu. 
 
Darüber hinaus lernen Sie praktische und methodi-
sche Hilfen für den Umgang und die Arbeit mit     
Jugendlichen aus anderen Herkunftsländern kennen. 


 


Die Jugendbildungsstätte  
Unterfranken 
 
 


 
Die Jugendbildungsstätte Unterfranken ist eine 
diversitätsorientierte Facheinrichtung des Bezirks-
jugendrings mit bundesweitem Modellcharakter. 
 


Ihr Angebot spiegelt die zahlreichen Facetten 
einer rassismuskritischen Jugendarbeit wider.  
 


Die Bildungsreferate greifen ineinander und  
setzen dabei unterschiedliche Akzente: 
 
 


i nk l us i v  arbeitet mit verschiedenen  
Angeboten am neuen Wir in Deutschland 
 


courag i e r t  schützt durch unterschiedliche 
Trainings die Vielfalt der Gesellschaft 
 


grenzen lo s  schafft Begegnung über nationale 
Grenzen hinweg 
 


ve rne tz t  bringt die Schulen ohne Rassismus – 
Schulen mit Courage in Unterfranken zusammen 
 


qua l i f i z i e r t  bietet rassismuskritische  
Grundlagen zur Aus-, Fort- und Weiterbildung
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Arbeiten mit Jugendlichen in der 
Migrationsgesellschaft 


 


 Hilfe 
 


 Haltung 
 


 Handwerkszeug 
 


24.-26. Oktober 2016 
 







 
 
 
 
 


Seminarprogramm 
 
 


Montag, 24. Oktober 
 


11:00Uhr Anreise 
 


11:30Uhr Begrüßung & Einführung 
 


12.30Uhr Mittagessen + Pause 
 


13:30Uhr Chancen und Herausforderungen 
verschiedener Herkunftskulturen 
Referentin: Michaela Schmitz 
 


18:00Uhr Abendbrot + Pause 
 


19:00Uhr Methoden & Handwerkszeug zum 
Thema Kultur & Identität, bis ca. 21:00Uhr 
Referent: Götz Kolle 
 


 
Dienstag, 25. Oktober 
 


09:00Uhr Haltung & eigene Befremdung 
Umgang mit Vielfalt in der Jugendgruppe 
Referentin: Zehranur Aksu 
 


12.30Uhr Mittagessen + Pause 
 


14:00Uhr Chancen und Herausforderungen 
der Kommunikation & Verständigung 
Referentin: Michaela Schmitz 
 


18:00Uhr Abendbrot + Pause 
 


19:00Uhr Methoden & Handwerkszeug zum 
Thema Sprachenvielfalt & Kommunikation 
Referent: Götz Kolle 
 


bis ca. 21:00Uhr 


 


 
 
 
 


Mittwoch, 26. Oktober 
 


09:00Uhr Chancen und Herausforderungen 
religiöser Vielfalt  
Referentin: Zehranur Aksu 
 


11:00Uhr Methoden & Handwerkszeug zu 
religiöser Vielfalt in der Jugendgruppe 
Referentin: Zehranur Aksu 
 


12.00Uhr Mittagessen 
 


13:00Uhr Abschluss & weiterführende 
Informationen 
 


13:30Uhr Abreise 
 
 


*von 08-9:00Uhr gibt es Frühstück und 
10:30Uhr und 15:30Uhr gibt es jeweils eine 
erfrischende Kaffeepause … 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Anmeldung 
 


 
Zeit 
24. bis 26. Oktober 2016  
(Montag, 11.30 Uhr - Mittwoch, 13.30 Uhr) 
 
Ort 
Jugendbildungsstätte Unterfranken,  
Berner Str. 14, 97084 Würzburg 
 
Kosten 
incl. Übernachtung und Verpflegung 
  
€ 230.-  
 
Teilnehmer*innen aus Unterfranken  
können sich die Teilnahmegebühr vom 
Bezirksjugendring Unterfranken über ein 
Antragsformular vollständig erstatten 
lassen.       Informationen dazu: 
christian.guendling@jugend-unterfranken.de  
Tel: 0931-60060520 
____________________________________ 
 
Anmeldung 
 


Götz Kolle 
Bildungsreferent  grenzenlos 
goetz.kolle@jubi-unterfranken.de 
0931 600 60 411 oder online bei der  
Burg Schwaneck 
 
Das Seminar findet in Kooperation mit dem 
Bildungszentrum Burg Schwaneck statt. 
 



https://www.burgschwaneck.de/jugendbildungsstaette/fortbildungsprogramm/fort-und-weiterbildungsprogramm-2016/arbeiten-mit-jugendlichen-in-der-migrationsgesellschaft/?tx_powermail_pi1%5bfield%5d%5b1%5d=Arbeit%20mit%20Jugendlichen%20in%20der%20Migrationsgesellschaft
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Sa, 29. Oktober, 19.30 Uhr 
Kloster Oberzell 


 


Eintritt frei – Spende für ein Flüchtlingsprojekt willkommen 
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